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01.09.2017 Aus-, Weiter- & Fortbildung

135. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie
2018
J. Fuchs

Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen,

zum 135. Kongress der Deutschen Gesellschaft für

Chirurgie (DGCH) möchte ich Sie ganz herzlich in

unsere Hauptstadt Berlin einladen. Traditionsgemäß

werden auf diesem Kongress die Deutsche

Gesellschaft für Allgemein- und Viszeralchirurgie

(DGAV), die Deutsche Gesellschaft für Kinderchirurgie

(DGKCH) ihre Jahrestagungen und die Deutsche

Gesellschaft für Gefäßchirurgie und Gefäßmedizin

(DGG), sowie die Deutsche Gesellschaft für

Thoraxchirurgie (DGT) ihre Frühjahrstagungen

abhalten. Wir freuen uns auch auf die Teilnahme und

Mitgestaltung des Kongresses durch den Berufsverband der Deutschen Chirurgen e.V. (BDC), der niedergelassenen

Chirurgen, der Bundeswehr, dem Berufsverband für Pflegeberufe und der Rettungsdienste.

Wir erwarten in Berlin zahlreiche internationale Gäste und unsere Partnergesellschaften aus Österreich, der Schweiz,

England, Japan sowie den USA.

In der langen Geschichte unserer Fachgesellschaft wurde Spanien erstmalig als Gastland ausgewählt und wir freuen

uns ganz besonders auf die Teilnahme der spanischen Kolleginnen und Kollegen. Offizieller Repräsentant wird Prof. P.

Brechta-Boix, Präsident der „Spanish Society of Surgical Oncology” sein.

Das Motto des Kongresses lautet: Tradition – Innovation – Globalisierung

Der Kongress wird auch im Jahr 2018 zweisprachig (deutsch/englisch) abgehalten werden. Für den 135. Kongress

wurde gemeinsam mit MCN eine neue und komplett überarbeitete Kongresshomepage erstellt

(www.chirurgie2018.de).

Ein Novum des 135. Kongresses sind interaktive Sitzungen mit Ärzten, Verwaltungsangestellten und Vertretern der

Industrie. Hier werden wichtige Themen der Zeit wie die Prozessoptimierung, das Vergaberecht, die Digitalisierung in

der Chirurgie, der Operationssaal der Zukunft und echte „Start-up“- Innovationen näher beleuchtet.

https://www.bdc.de/category/wissen/aus-weiter-fortbildung/
http://www.chirurgie2018.de/


Besonders erfreulich ist neben den interdisziplinären Sitzungen mit der Deutschen Gesellschaft für Anästhesie und

Intensivmedizin, eine neue Konzeption mit der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin, gemeinsame Sitzungen zu

gestalten. Wir möchten damit insbesondere die Aspekte der personalisierten Medizin auf den Gebieten der chronisch

entzündlichen Darmerkrankungen, der vaskulären Medizin, aber auch den Stellenwert der Chirurgie in der

geriatrischen Medizin beleuchten.

Das Engagement für junge Chirurginnen und Chirurgen ist ein wesentlicher Garant dafür, dass alle Fachbereiche

innerhalb der Chirurgie in der Zukunft medizinische Spitzenleistungen anbieten können, um im globalen Wettbewerb

Bestand zu haben. Demzufolge wird u. a. ein Schwerpunkt des Kongresses die Innovation und Motivation in der

Weiterbildung darstellen.

Auf diesem Sektor wird sich das Perspektivforum Junge Chirurgie

mit eigenen Sitzungen engagieren. Hier wird neben der Förderung

der PJ-Studenten, über Weiterbildungskonzepte bis hin zur

Attraktivität von Chefarztpositionen diskutiert werden. Weiterhin

werden attraktive Simulationstools für das

Schockraummanagement, die Sectio chirurgica und Möglichkeiten

der webbasierten Chirurgie, Innovationen in der radiologischen

Bildgebung und vieles mehr dargestellt.

Hinzukommen die chirurgischen Trainingslabore, fachspezifische

Workshops, Seminare und interessante Industriesymposien.

Wichtige Themen werden auch die translationale und

internationale Forschung, die Telemedizin sowie die europäischen Netzwerkbildung innerhalb der Chirurgie sein.

Weitere Aspekte für intensive wissenschaftliche und berufspolitische Diskussionen sind Konzepte zur Beseitigung des

Ärzte- und Pflegemangels, zum Medizintourismus und die Herausforderung en zur Immigration und

Katastrophenmedizin.

In der Posterausstellung werden in jeder Kategorie wieder die besten Poster prämiert und im Anschluss Bier und Brezel

gereicht.

Der Organspendelauf wird um den CityCube erfolgen und dient unter anderem der Unterstützung der Kinderhilfe

Organtransplantation (www.kiohilfe.de).

Ein Kongress lebt nicht nur vom wissenschaftlichen Programm, die Knüpfung und Vertiefung sozialer Kontakte hat

eine ebenso große Bedeutung. Der gemeinsame Gesellschaftsabend der DGCH, der DGAV, der DGKCH, der DGG und

DGT ist dafür ein ideales Ereignis. Das traditionsreiche Ambiente der Orangerie des Schlosses Charlottenburg bietet

alle Möglichkeiten für einen Abend in entspannter Atmosphäre.

Als Highlight der Abschlussveranstaltung am 20. April 2018 wird der Gastredner Alexander Huber sprechen. Er ist

Diplom-Physiker, renommierter Bergsteiger und Buchautor zugleich und wird uns über seine Motivation und

Herausforderungen beim Extremklettern erzählen.

http://www.kiohilfe.de/


Autor des Artikels

An dieser Stelle möchte ich mich schon jetzt bei allen Co-Präsidenten, Kongresspräsidenten, Fachgesellschaften,

Berufsverbänden und der Bundeswehr für ihre engagierte Unterstützung bei der Kongressgestaltung bedanken.

Ich freue mich, Sie auf unserem Kongress in Berlin begrüßen zu dürfen.

Ihr

Prof. Dr. med. J. Fuchs

Präsident der DGCH 2017/2018
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